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become contagious symbiobot : reclaim the 1 2th camel

performative Instal lation (201 6)

«become contagious symbiobot : reclaim the

1 2th camel» ist eine 20minütige, regelmässig
widerholende, kol lektive Aufführung und
Instal lation. Der Ablauf der Aufführung gl iedert
sich in Szenen, die von einer Vielzahl von
softwarebots und potentiel len Besucher*innen
aufgeführt werden. Der Ablauf wird von einer
fiktiven Begegnung einer_s Performer*in mit
Heinz von Foerster gerahmt, in dem es um ein
ungeklärtes Tei lverhäl tn is geht: wer tei l t mit
wem, die eMail -Zugangsdaten des Google
Nexus Smartphones. Im Verlauf wird ein Tier,
das aus einer Erzählung Heinz von Försters
entlehnt ist, in die Handlung eingeführt. Dieses
Tier, «das zwölfte Kamel», besitzt besondere
Eigenschaften: es ist Erzählung und
Aufführung, Text, Bi ld und Programm in einem
und führt die Frage des Tei lungsproblems auf
eine neue Fährte. Im Laufe der Aufführung
durchläuft der_die Performer*in verschiedene

Transformationen, vom Schreibenden zum
Sprechenden und schl iessl ich zum sich visuel l
verwandelnden symbiotischen Kamel-Hybrid-
Bot: contagious symbiobot. Ein camerabot
registriert Besucher und leitet sie an, d ie
Performance zu übernehmen und dem Sprach-
Bot eine Stimme zu leihen. Im Zuge der
Verwandlungen verschmelzen die
Programminteraktionen und die körperl iche
Präsenz miteinander. Könnte es eine Sprache

für eine körperl iche Eingebundenheit in
algorithmische Umwelten geben? Wie könnte
diese Sprache aussehen? «become contagious
symbiobot : reclaim the 1 2th camel» schlägt
eine ansteckende Infektion und andauernde
Transformation als Verwandlungsprozess vom
Text zum Zeichen zum Bild zur Erzählung zum
Tier zur Musik als organisch-anorganischer
Hybrid in Transformation vor.
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{reclaim the twelfth camel} < code of practice

performative Instal lation (201 6)

In {reclaim the twelfth camel} < code of practice

steht ein Kamel als Denkfigur im Mittelpunkt,
das sich mehrfach während einer Performance
(und einer Ausstel lung) verwandelt und
transformiert. Verschiedene Sprech- und Hand-
lungsweisen umrahmen den Ausgangspunkt:
d ie Zeichendarstel lung eines Kamels, das
zugleich Text, Bi ld , Programm und Erzählung ist.
Dieses Bi ld wird als Programm zur Aus-und
Aufführung gebracht und erzählt dabei die
Geschichte eines Vertei lungskonfl ikts, der
scheinbar gut gelöst wird für al le daran
Betei l igte.
Bei d ieser scheinbar guten Lösung gerät aber
das Verhäl tnis von Text und Aufführung aus den
Fugen. Eine dritte Figur, das sich selbst
aufführende Shel lprogramm, das sich aus dem
Kamelbi ld entschlüssel t, fordert seine

Mitsprache ein. Im Laufe der Performance kehrt
sich das Verhäl tnis von Schreiben und
Geschrieben werden um. Der Performer
verwandelt sich währenddessen in eine hybride
Figur, angezogen mit einem Salwar Kameez
und einer Kamelmaske. Zum Ende tanzt die
verwandelte Figur mit verlangsamten
Bewegungen und steuert so das Abspielen von
Tönen auf neue Weise.
{reclaim the twelfth camel} < code of practice

beschäftigt sich mit Fragen von Sprache und
Mitsprache, die uns in der digital -maschinisch-
algorithmischen Wirkl ichkeit mehr und mehr
abhanden zu kommen scheinen. Es geht dabei
um die neue Rol le eines komplexen Sprechens,
das die gegenwärtige Trivial isierung und
Simpl ifizierung neu herausfordert. Die Figur
des zwölften Kamels steht für diese vielfäl tigen
hybriden Formen des Sprechens und der
Kol laboration von Mensch, Bot und Script.
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Performance Corner College,
Zürich, 201 6
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Performance, Instal lation Corner
College, Zürich, 201 6

>> l ink to Video
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unfolding agency:

strategies of excription #1
Performance (201 5)

«unfold ing agency: stategies of exscription #1 »
ist eine performative Aufführung in 5 Szenen,
bei der es um das Verhäl tnis von Körper und
Schrift geht. Ein Verhäl tnis, das im Zeital ter
digitaler Medien ein strittiger Raum ist. Digitale
Medien greifen immer stärker und unsichtbar in
unser Leben ein – und das mit dem
Versprechen auf Freiheit und Selbstbestim-
mung und der impl iziten Hoffnung auf das
Delegieren von Mitbestimmung in den
entkörperten Cyberspace.
Die Arbeit geht von einer Textstel le von Jean-
Luc Nancys Buch «Corpus» aus. Dieser Text

wurde als Soundfi le eingesprochen und kommt
in dem Stück «unfold ing agency: stategies of
exscription #1 » zur Neuaufführung. Ein Butoh-
Tänzer steht mittig im Raum und steuert durch
minimale körperl iche Bewegungen eine
maschinische Wiederaufführung der
Audioaufnahme des Nancy-Textes, indem er
über einen Bewegungssensor "ein-ge-lesen"
wird. Ein maschinischer Textschreiber versucht,
Laut für Laut dem körperl ichen "Sprechen" zu
folgen, so dass eine musikal ische Komposition
aus Zerrungen, Pausen, Lautverschiebungen
und Stimmvariationen ensteht. Die

geschriebenen Textzeichen überschreiben die
Wände des verdunkelten und durch
Scheinwerfer akzentuierten Raumes sowie den
Tänzer/Performer und werden wiederum zur
Quel le des Ein-Lesens durch eine Kamera. In
der Aufführung geht es um den unsichtbaren,
nicht-sprachl ichen Zwischenraum zwischen
Schreiben und Geschrieben-werden.
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Ansichten der Performance im Off-
Space Corner College, Zürich 2015

https://tuchacek.net

Die Performance besteht aus fünf Szenen

exscription vocabul ary #1
scene 1 : hol d-interrupt / de-authenticate yoursel f / repeated deauthentication
packet bursts to jam WiFi access points
scene 2: circl e-invert / fl y onionized / anonymize traffic with onion routing
scene 3: endure / thermal persistence / infrared cameras tracking l iving bodies
scene 4: stand-idl e / uncl oud the desire / ownCl oud l ocal izes data
scene 5: coincidental l y-synchronous / infin itel y foamy / tanzende Sterne gebären
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Ansichten der Performance im Off-
Space Corner College, Zürich 2015
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paradise now 2.0
Audio-Video-Instal lation, interaktiv (201 5)

«paradise now 2.0» ist eine raumgreifende
interaktive Audio-Video-Instal lation, in der es
um das sich historisch verändernde Verhäl tnis
von Text und Aufführung in den 1 960er Jahren
und heute geht. Wie verschiebt sich das
Verhäl tnis, wenn der Raum der Aufführung von
Text nicht mehr al leine von Körpern sondern
auch von Algorithmen streitig gemacht wird?
Die Arbeit schl iesst an den Diskurs an, der aus
den Theaterwissenschaften kommt und sich mit
dem Widerstreit zwischen Text und Körper als
Raum gesel lschaftl icher und pol itischer
Auseinandersetzung sieht und führt die Frage
nach diesem Verhältnis im postdigitalen
Zeital ter fort. Ausgangspunkt ist eine fi lmische
Szene, die die Aufführung des gleichnamigen

Stücks «Paradise Now» aus dem Jahre 1 968 der
postdramatischen Theatergruppe The Living
Theatre zeigt. Diese Fi lmmaterial wird sicht-
und hörbar durch eine akustisches Raum-
Resonanz-tracking-System.
Die Besucher_innen betreten einen Raum, in
dem zwei Videobilder der historischen
Aufführung gegenüber proj iziert sind. Der
Raum ist von einem stehenden Sound erfül l t.
Kaum bewegt man sich, werden die beiden
Projektionen und der Ton aus seiner
eingefrorenen Position in der Zeit vorwärts
gezogen. Bleibt man stehen, so friert der Raum

unmittelbar mit Ton und Bild ein. Man tritt in
körperl iche Resonanz mit dem Bild- und
Tonmaterial . Durch vermehrte körperl iche
Bewegungen der Besucher-_innen werden die
Bi ldsequenzen lebendig, es werden Stimmen
erkennbar und Tei le von gesprochenen Texten
der Theater-Protagonisten verständl ich. Die
Videoprojektionen erzeugen je nach Bewe-
gung der Besucher_innen zwei unterschied-
l iche Zoom-Ausschnitte des Videomaterials.
Eine virtuel le Tastatur schreibt, Laut für Laut,
synchron den gesungenen Text in der
Theateraufführung auf einem Bildschirm mit.
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Instal lationsansichten Kunstraum
Station21 , Zürich, 201 5
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Instal lationsansicht Kunstraum
Station21 und Videosti l l , 201 5

>> l ink to Video
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archiv (aus)lesen
partizipative Audio-Instal lation (201 3)

«archiv(aus)lesen» beschäftigt sich mit der Rol le
des Radios als öffentl icher Raum und den
Fragen von Sprechen und Mitsprache. Die
Arbeit entstand im Rahmen eines Projektes im
SRF-Radiostudio. Ausgangspunkt der Arbeit ist
das Hörspiel “Hören Sie mich?" von Otto
Höschle (1 981 ) aus dem SRF-Archiv. Es
konstitu iert sich durch eine einzige
Sprecherstimme, die immer während versucht,
das Verhäl tnis zu einem fiktiven Publ ikum zu
defin ieren. In der partizipativen Audio-
Instal lation «archiv(aus)lesen» wird das
Manuskript Wort für Wort durch die

Besucher_innen eingesprochen, neu gelesen.
Die Instal lation besteht aus einem Mikrofon,
einem Touchpad und einem Bildschirm. Das
Touchpad zeigt jeweils ein Wort an, mit der
Aufforderung dieses einzusprechen. Die
eingesprochenen Worte werden in einer
Datenbank gespeichert, deren Wortschatz im
Laufe des Projekts stetig ansteigt. Die
Projektion zeigt den gesamten Text des
Hörspiels als Laufband und spiel t d ie Summe
der schon eingesprochene Stimmen zeitgleich
ab. Die anfängl iche Sprachlosigkeit wird zur
Vielstimmigkeit und über die Laufzeit des

Projekts zum Chor. Sprecher und Zuhörer
werden identisch und reflektieren die
Betei l igungs- und Produktionsversprechen des
heutigen Web 2.0-Gebrauchs.

https://tuchacek.net

https://tuchacek.net


Installationsansichten SRF-
Radiostudio. Ausstellungsprojekt
Wiederschall, 2013
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Installationsansichten SRF-Radiostudio.
Ausstellungsprojekt Wiederschall, 2013
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temporaere praesenzen -

was sind wir bereit zu teilen ?
performative I nstal l ation (201 4)

«temporaere praesenzen» ist ein dialogisch
angelegtes Format innerhalb dessen
Besucher_innen mit eingeladenen Gästen über
eine temporär instal l ierte Funktelefonzel le an
einem öffentl ichen Ort miteinander ins
Gespräch kommen. Das Projekt "Was sind wir
bereit zu tei len?" untersucht das ambivalente
Verhäl tnis vom Teilen und Getei l t-werden sowie
tei len als Tei lhabe unter dem Bl ickwinkel
aktuel ler social media-Bedingungen und des
„always on“. Gäste wie Theoretiker_innen,
Aktivist_innen, Künstler_innen oder
Praktiker_innen bereiten Gesprächsthemen in

Form von Fragen vor, d ie auf Kärtchen mit einer
Telefonnummer gedruckt, im Raum ausl iegen.
Von den Besucher_innen weiss niemand, wer
betei l igt ist oder wer vorbereiteter Gast ist. Es
gibt keine angelegte Hierarchie der
Gesprächssituationen, da die Personen mittels
ihrer Telefone „anonym“ aber im selben Raum
miteinander sprechen. Die Fragekarten sind
der Einstieg in die Gespräche. Der Raum
verdichtet sich zu einer Vielzahl von lokalen
Gesprächen, Gespräche werden auch im Raum
mitgehört. Die Gespräche werden währende
der Laufzeit aufgezeichnet und sind über ein

Anruf-Archiv abhörbar. Besucher_innen können
jederzeit den Raum verlassen oder eintreten;
die Dauer der Performance ist unbestimmt.
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Detail Fragekärtchen
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Ansichten performative Installation
Off-Space ION, Festival stromereien
2014
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code unnamable
performative Instal lation (201 4)

«code unnamable» ist eine performative
Instal lation, d ie von einem Textfragment der
Novel le «The Unnamable» von Samuel Beckett
(1 953) ausgeht. Die Arbeit besteht aus zwei
Tei len, einer Performance und einer Instal lation.
Aus dem l ive aufgenommenen Material ien der
Performance wird eine generativ animierte
Audio-Video Instal lation erzeugt. «code
unnamable» arbeitet mit zwei l inguistischen
Systemen, mit dem Software Code und der
l iterarischen Sprache. Der Beckett-Text wird in
ein sich mehr und mehr selbst aufführendes
Script übersetzt, das die inhal tl iche Mächtigkeit

der Beckett’schen Sprechakte als laufender
Computercode weiterspinnt. Im Laufe der
Performance spaltet sich das Script in zwei
paral lele, zufäl l ig versetzt Instanzen auf und
spricht mit doppelter Stimme. Der Performer
wird von dem Text mit der Zeit immer mehr
überschrieben und zuletzt beim Sprechen
komplett aufgelöst. Die Erzeugung von
Wirkl ichkeit durch das Sprechen wird hier im
Kontext von aktuel len algorithmischen
Bedingungen befragt. Wer kann sprechen, wer
mitsprechen, wenn Maschinen eine immer
prominentere Mitsprache einfordern.

Instal lation:
Die Script läuft mit der in der Performance
angelegten Sprachdatenbank und erzeugt
immer neue Kombinationen. Videoaufnahmen
der l ive Performance schalten sich ab und zu
über den Text, ausgelöst von einem Programm
(Script).
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Performanceansichten Galerie b,
Stadtbibliothek Stuttgart, 2014

https://tuchacek.net

https://tuchacek.net


Installationsansicht der Ausstellung in
der Galerie b, Detail der Performance,
Performance-Skript export act_as='inside="without an ear , I '\' 'll have heard , and I '\' 'll have said it , without

a mouth I '\' 'll have said it , I '\' 'll have said it inside me , then in the same breath outside

me , an outside and an inside and me in the middle , perhaps that'\' 's what I am , the

thing that divides the world in two , on the one side the outside , on the other the

inside , that can be as thin as foil , I '\' 'm neither one side nor the other , I '\' 'm in the

middle , I '\' 'm the partition , I '\' 've two surfaces and no thickness , perhaps that'\' 's what

I feel , myself vibrating , I '\' 'm the tympanum , on the one hand the mind , on the

other the world , I don'\''t belong to either.";outside() { while [ said ] ;do for say in

$(echo "$code"|cut -d " " -f1 -$(expr $(date +%s) % 1955) );do echo -n "$say ";say "$say"

;done;sleep 69;done };( outside ) & sleep 91 ;( outside )';bash -c "$act_as"
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CV Alexander Tuchaček

geb. 1 962, Wien

1 986
Hochschule für Darstel lende Kunst Wien,
Elektroakustische Musik (A)

1 994
Kunsthochschule für Medien Köln, Medienkunst (D)

seit 1 991
Gründungsmitgl ied Künstler-Gruppe
knowbotic research (krcf)

seit 2000
Dozentur, Vertiefung Mediale Künste, Zürcher
Hochschule der Künste (ZHdK)

lebt seit 2001 in Zürich, Schweiz

Kontakt

Seestr. 240, CH-8038 Zürich
alexander@tuchacek.net
Tel : +41 76 200 35 34

Preise und Auszeichnungen (krcf)
2001 Claasen Prize for Media Art and Photography, Cologne
2000 International ZKM Media-Art Award
1 997 August Seel ing-Award of Wilhelm Lehmbruck Museum
1 998 Prix Arts Electronica
1 994 Prix Arts Electronica

Ausstellungen und Performances (Auswahl)

Alexander Tuchacek (at) und krcf

201 5

paradise now 2.0, Einzelausstel lung, Kunstraum Station21 ,
Zürich (at)
Dividuum - performative Lesung und künstlerische Intervention
mit Gerald Raunig, Corner Col lege Zürich (at)
unfold ing agency: stategies of exscription #1 , Performance,
Corner Col lege, Zürich (at)

201 4

code unnamable, Ausstel lung + Performance,
Galerie b, Stuttgart (at)
temporaere praesenzen - Was sind wir bereit zu tei len?
Performance, Festival Stromereien Zürich (at)
herbst academy 201 4, steirischer herbst, Graz (at)
chmod +x exscript body, Instal lation, Ausstel lung WICMNTMG,
Kunstraum Station21 (at)
Sendung von "archiv(aus)lesen" , Hörspiel , hör! spiel ! art.mix
Bayern2 (at)

201 3

archiv (aus)lesen, Instal lation, Ausstel lung Wiederschal l ,
SRF Radiostudio Zürich (at)

201 2

temporaere praesenzen: Geld, Code und Gemeinschaft,
performative Instal lation, Kunstraum Les Compl ices, Zürich (at)

201 1

the revolution wil l not be televised, Perform., Starkart Zürich (at)

201 0

tempoaere praesenzen, performative Instal lation, Ausstel lung
Unter Strom. Kunst und Elektrizität, Shedhal le Zürich (at)
A Love Supreme, Performance, Artel lewa, Cairo und
Kunstraum Walcheturm, Zürich (at)
Instal lation, SHIFT Festival , Basel (at)
Ausst. Überblendungen, Shedhal le Zürich
Ausst. My War – Identity and Appropriation under War Condition
Edith Russ Haus Oldenburg und FACT Liverpool
Ausst. Si l icon Dreams, Tabakalera San Sebastian,
huwwara _ anybody looking, Instal lation, Netherlands Media Art
Institute, Amsterdam
Beam Me Up, plug-in Basel , Performance
huwwara_ anybody looking, Ausstel lung, plug-in Basel

2009

Laboral Gi jon, FEEDFORWARD – The Angel of History ARoS,
Aarhus Kunstmuseum, Enter Action-Digital Art NowKunsthaus
Mürz, Glanz und Verderben, Kunsttriennale Ludwigsburg
Museumsquartier Wien, Freiraum, Beam me up, onl ine exhibition

2008

Ausst. Synthetic Times NAMOC Beij ing,
Kunsthof Zurich, Intervention
Cabaret Voltaire Zurich, Performance
Center of Contemporary Art,Tenerife,
Survei l lance and Control , Centre of Art La Regenta, Las
Palmas de Gran Canaria, Survei l lance and Control , Ausst.
TransmedialeBerl in , Conspire Ausst.

2007

Hongkong Shenzen Biennal
SHIFT Festival , Basel , Gal lery
Curators without Borders Berl in , INVISIBLE INVINCIBLE

2006

Designing the Truth, Wilhelm Lehmbruck Museum, Duisburg

2005

Mapping New Territories, Ausst. Kunsthal le St. Gal len,
Transmediale Berl in , Naked Bandit v3.0, Instal lation
ICC Tokio, Open Nature Ausst.
Puls5 Zürich, lateshift, Performance

2004

TENT, Witte de With Rotterdam, Tracer
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ArchiLAB Biennale, Orleans

2003

Palacio Virreina, Instituto Cultura Barcelona,
El banquete shopping the virtual , Art Basel
Videotage Hongkong, MIMARThird
International Image and Electronic Arts Festival , Medel l in
The Conquest of Ubiquity, Murcia,
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2002

Seoul Museum of Art, Seoul media art biennale, Luna’s Flow
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Sans commune mesure, web-project, New Museum of
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Auswahl Ausstel lungen (fortlaufend)
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